
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 5 (1879)

Heft: 19

Artikel: Ehestreit

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-424142

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-424142
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZÜRICH 1879. 10. Mai.

(jHltfp1*rttl> itn glebeffjmffet" ftnb bot ber gro|en tflerbrettnng bea tBlattes oon nnt fo ftxrjer£tn törfotg, als biefelben fe eine ganje 38od)e anfliegen nnb beadjtet roerben

J)H| liUil Snferataufträge ftnb emntfenben an bie ,ftnnoncen-|*pebttton oon @rcff giMfjfi & £o., ^Starhtgaffe 14 Bnrtrfj.
rotrb flrofjer Jtabaff berotlitgt.

^freis pro Seite 30 ftp,; bei tUDteberbolunijm
JHusftunff übet äffe In biefem Änjetger erfdjemenben Annoncen rofrb unentaeffridi ertbeftt.

530 n Prachtvolle Anssicht auf Stadt, See und Gebirge.

Mi

Sommer -Restanration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Paviiioa. für 1000 Personen.

Reale Land- und ausgewählte Piaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

fè^ RUD. MORF.

t^TENT
J.BrandtaG.W.v.Nawrocki

Civil-Jngeni eu rc
#ERUN^-> /£,'pziger-StrAT-tt-

[504]

(4in junger mttttärjveter. .itiuiiiuaim, bev mehrere
3at|ve in einer gvöfjevn SSoKenji>iniicvei unb
Jflrterei als Sluffeher unb Jtetfenber ttjätig
roar, )nct)t füv fofovt obev fpäter eine Stelle in
iilinlidjev Sffieije obev auf einem Sureau, »efie
SKeferenjen ftetien ju Dienften. [331

bev brei $aptfprad)cn pottftäublg miidjlig unb
im Befiele fiefter 'Jiefcrenjen, fuujt eine Obers
3immcr= ober îieftflitrationê : ftetliier;
Melle. ISintritt fofovt ober nud> Belieben. [332

Offene Stellen.
3ti einem £ ot et t ^îen ft on judjt man einen

foliben, ber brei .Çauptiprarfjeu unb ber Söucbc

führung fuubigen Obcrf'cUucr unb eine gute,
mit ber table «l'hôte beiuaubevle >U>d)iu.
Eintritt 1. %unl [333

Uuzer MargenIiier
aus der

Brauerei der Grebrüder Hatschek.
Prämürt in

Paris Linz Steyr Wels Wien.
Wir haben die alleinige Vertretung fiir die Schweiz Herrn

L. Gonzenbach-Högger in St. Gallen
übergehen und empfehlen denselben bestens.

Linz, 15. April 1879.
Gebrüder Hatschek.

Auf obiges Circulai- der Firma Gebrüder Hatschek,
Bierbrauerei in Linz, Bezug nehmend, erlaube mir, dieses wirklich in
jeder Beziehung vortreffliche und gesunde Linzer Märzenbier den

Herren Wirthen und Privaten auf's Beste zu empfehlen

|OF37 G]
Gonzenbach-Högger.

St. Gallen.

J. G. Höchstetter, Furth i. Wald, bayer. Grenzstadt.
Commission, Spedition, äc Iiioasso [525J

empfiehlt sich zur Uebernahme von Zollabfertigung in eompletcn Wagenladungen
ats auch in Stückgut auf deu Bahnhöfen der k. bayer. Staatsbahn und der k. k. priv.
bÖmischen Westbahn und verspricht billigste, reellste und prompteste Bedienung.

Vis à vis der bayer. Zollhalle eigenes Lagerhaus mit entsprechenden Räumen.

§Ijctttifdiet: ;piberfptttd).
îflaâ) ber djemifdjen Slnalyfe enttjfttt bie Sftilch auf 100 Cbeile

33 îfjeile bliitbilbenben Sftatjrungsftoff.

ÏBavum ift bann aber baë Stefultat eiu gan^ aubères, roenn

bes 3Jtild)b^äiibler§ Sinai ufe oor bem ÏTîelfen uterft mit bcr ïanfe

\mn ÜBrwrinen gcljt?

IHä^ftenCteße.

3n bcr 33ibel fteljt gefdjrieben :

3>u fottft beineu Dtäctiftcit lieben!"
SSile roiffen bas, bod) beuten fie babei,

Bafj 3ebcr felber fid) bcv ~Juid)ftc fei.

per t|«(jenbiicfl>.

®eftef)e nur, SSMlIjetm, roäbrenb bu oeruutubet im gelbla$avetlj

tàgft, tjaft bu bidj in eine bcr bavmtjev;igen Sdjioefteru ocrliebt?"

©iijjc ÜJcavttja, in bie 33erfud)ung faut idj nidjt, midj pflegten

Icibcv mir bartnljerjige ©rofimi'tttèr."''

M* flretf.
grau: ©enfe biv, lieber SRann, bcv Jrifeut f)nt fiir meine neue,

bfonbe Votfeiipcvviirfe fünfunbbreifug îbalcr bevedjuet. £jft i>°§

nidjt Ijuavftviiiibcnb

'Sytamt: Sie Reiten beë £>aarfträuben§ finb bei miv oorüber,

benn idj Ijabe miv bereits bie §aare ausgerauft, als icfj

badjte: SBie oiele ^laave id) Ijabe laffen iniiffen, bamit

bu mit paaren coquettiren founteft, bie fid) aubeve äftertfd/en

für bidj Ijaben roadjfen laffen. ©anfe beut Rimmel, baß idj

feine ,v)aavc auf ben 3n^nen *)aDcr fonft roürbe ich bir nidjt
immer roegen biefen paaren in' ben paaren liegen.

Spezialität Spezialität

(Muten, Manp, AnswinMaschinen, fascnlochnerde

für Coaksfeiierung mit neuesten Dampfhafen von galvanisirtem
Blech- und Kupferboden empfiehlt zu billigen Preise

Mechanische Ofenfabrik Snrsee
[583] (vorm. WELTERT & Co.)

lUkiOU !879. 10. IVlgi

^în^pl^aît» à NeSekspaNer" stnd de! der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, ats dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^Msk^Ult Inserataufträge stnd einzusenden an die Annonccn-K-rpevition von Grell Aüßli à Ko., Marktgasse 14 Zürich
wird großer Iìavatt bewilligt.

H'rcis pro Zeite SO Up.; bei Wiederholungen
Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgettkich ertheilt.

530 n t'raelitvalle àssiàt auk 8tailt, 8ee nnà (ZebirKe.

MI

lisais I^anà- unâ ans^swänlts ?Is.ssnsnwsins. ^rsknions xüutis.
?aini1isn- unâ (Zsssllssnattsssssn arrk LsàllnnA. Ltuts SiallnnAsn rur ?tsràs.

RHO.

I^anlitaKRv^a'vi'ocixi
Livil ^ugeuieui-e

sb»4s

Jahre in einer grösicin Wollcnsvinncrei nnd
Färberei als Aufsekcr und Reisender ib.mq
nmv. such! snr sofort oder später eine Stille in
ähnlicher Weis- oder ans einem Bureau, »esle
Rcjeren,-n stehen zu Diensten. sZSl

<Kin Schweizer,
der drei Hantjprachcn vollständili niächliq und
im Besitze bester Rcscrenzcn. sucht eine Nber-
^îimmcr- oder Restaurations Kellnerstelle,

rjinlri» sofort odcr nach Belieben. sZZ2

Dsfeue Stellen.

>!in>rilt I. Juni. IZZZ

aus clsr

?räiuiirt in
?aris I^i»« 8te)i> >VeIs >Vien.

^Vir Ilabsri àis »lisinigs Vertretung für (Iis Lcbvvsix II^r>>>

Konxevbciok-IIöMr in 8t. Köllen
übergslxm und empkelilvii «lsnsslben bsstsns.

Qstzr-llâsi' ûlèìlseìrà.

^uk obixss Lirvlilar àsr Firma (Zlekrücier Hàokek, IZisr-
drauervi in llv2, ljexug uebmvnà, erlaube mir, àisses vvirklioli in
jvàsr ösxiebung vortrsRivds unà gssunàs I^in^er IVlàr^endier àsn

Herren ^Virtbsn uuà privaten auk'8 Lests xu enipksnlell

s01?37 Ss St. Valien.

.s. lit. Ilvàstettei', ^Iii'tll i. ^ iìlll, d-tvei Li'tzil^slcìât.

Iil^mu l, w Stiiekxut I»nk cksu
vnnuliijf^n

ckor k. tmvor. Staàlinnn un-i clor k. priv.

Gliemischer Widerspruch.
Nach der chemischen Analyse enthalt die Milch auf 100 Theile

33 Theile blutbildenden Nahrungsstoff.

Warum ist dann aber das Resultat ein ganz anderes, weuu

des Milchhändlers Analyse vor dein Melken zuerst mit dcr Tause

znm Brnnncn geht?

Nächstenliebe.

In der Bibel steht geschrieben:

,/T» sollst deine» Nächsten liebe»!"
Alle missen das, doch denken sie dabei,

^»s: Jeder selber sich dcr Nächste sci.

Der Bugenoljeto.

Gcstche imr, Wilhelm, während du verivnndct im Feldlazarett)

lagst, hast du dich in eine der barmherzigen Schwestern verliebt?"

Süße Martha, in die Versuchung kam ich nicht, mich pflegten

Icidcr nnr bnrncherzige l^roninntter.""

Ehestreit.
Frau: ..Denke dir, lieber Mann, der -niscnr hat für meine ncue,

blonde Voctenpcrrückc fünfnnddreistig ^halcr berechnet. Ist dns

nichl huarslränbend

Mann: Tie Zeiten des Hnarstränbens sind bci mir vorüber,

dcnn ich habe mir bereits die Haare ansgeranfr, als ich

dachte: Wic vielc Haarc ich habe lassen müssen, damit

dn mit Haaren coauettiren konntest, dic sich andere Mcnschcn

für dich haben wachsen lassen. Danke dem Himmel, daß ich

kcinc Haarc auf den Zähne» habc, sonst würde ich dir nicht

immcr ivcgeu diesen Haarcu in' dcn Haaren liegen.

Hpesiialitiit Spezialität

Wà, MUH, àMiNMovuiìlM, TaMuMMk
kür Ooàst'izueruriiZ mit neuesten Oampknakon von Aglvanisirtom
Lìoon- uml Ivuptsrboàen oiiipnolilt ?,u billigen l?ieiss

Mäkmiseli« Okenkîàik 8i,r8«><>

l^vorm. WLI.I'LIî.l' l?o.)
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